
Klassensätze
Kinder- und Jugendliteratur

Stadtbücherei Langen



Liebe Lehrerinnen, liebe Lehrer,                     ��� 
 
 
die vorliegende Liste enthält alle Klassensätze , die in der Stadtbücherei Langen  
ausleihbar sind. 
 
Die Bücher sind für verschiedene Altersstufen gedacht, wir haben sie deshalb in drei  
Gruppen eingeteilt: 
 

� für Leseanfänger ab 6 Jahre  –  mit der Signatur 4.1 

� für Kinder ab 9 Jahre              –  mit der Signatur 5.1  

� für Kinder ab 13 Jahre            –  mit der Signatur 5.2 
 
In der Liste haben wir bei jedem Titel den dazugehörigen Stoffkreis (Thema, unter 
dem das Buch läuft) und eine kurze Inhaltsangabe zu Ihrer Orientierung vermerkt. 
 
Für die Anschaffung der Klassensätze haben wir Kinder- und Jugendbücher 
ausgewählt, die einen Literaturpreis erhalten haben, aber auch das Kriterium 
„Beliebtheit“ berücksichtigt. 
 
Um dem Ziel der Leseförderung besonders bei Kindern und Jugendlichen 
näherzukommen, betrachtet die Stadtbücherei Langen die Zusammenarbeit mit den 
Schulen als eine ihrer wichtigsten Aufgaben. 
Als Möglichkeit, den Wissenshorizont zu erweitern, aber auch um zu entspannen, um 
die Kreativität zu fördern, ja einfach als lustvolle Erfahrung, verdient das Lesen 
besonders gefördert zu werden. 
So verstehen wir unser Angebot der Klassensätze als Anregung für Ihren Unterricht 
und sind auch für ihre Vorschläge aus der Schulpraxis offen und dankbar. 
 
Ansprechpartner sind unser Leiter Herr Thomas Mertin und die Leiterin der Kinder-
und Jugendbücherei, Frau Gabriele Demelt. 
 
Unsere Öffnungszeiten sind:  
Dienstag    von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Mittwoch    von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Donnerstag und Freitag  von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Samstag    von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
 
Sie können uns aber auch jederzeit zu normalen Bürozeiten unter der 
Telefonnummer 203 - 420  und - 423 erreichen. 
 
 
Ihre Stadbücherei Langen 
 



Altersgruppe 6-9 Jahre (4.1)

Andresen, Ute

Die Kinder kommen gleich.

47 S.: Ill.  (große Druckschrift)
Stoffkreis: Familie

Klassensatz 28 x vorhanden
(4.1)
(ID: 603259)

Tante Gerti ist da. Mit Mama und Papa sitzt sie auf dem Sofa. „Wo bleiben denn die lieben 
Kleinen?“ flötet sie. Doch die „lieben Kleinen“ haben nicht die geringste Lust auf Tante Gerti.
Sie ist nicht so ganz ihr Fall …

Boie, Kirsten

Vielleicht ist Lena in Lennart verliebt .

61 S.: zahlr. Ill.
Stoffkreis: Familie, Freunde, Schule

Klassensatz 27 x vorhanden
(4.1)
(ID: 46957)

Lena war noch nie verliebt. Lena findet Jungs eigentlich ziemlich überflüssig. Trotzdem wüßte 
sie ganz gerne,  wie das so ist, verliebt zu sein. Vielleicht sollte sie sich einfach in Lennart 
verlieben. Das wäre ganz praktisch, denn in den ist Katrin verliebt. Dann könnten sie immer 
zusammen hinter ihm herschleichen...

Ein schönes Buch, um mit den Kindern über Freundschaft und Liebe nachzudenken. 
Darf man sich denn in der 3. Klasse schon verlieben? 



Bröger, Achim

So klein und schon verknallt?
und andere Geschichten vom Liebhaben.

64 S.: zahlr. Ill.
Stoffkreis: Erstes Lesealter

Klassensatz 25 x vorhanden
(4.1)
(ID: 46958)

Florian und Maike haben sich versehentlich selbst in einer Speisekammer eingeschlossen. 
Aber eigentlich ist es gar nicht so schlimm, solange sie zusammen sind…
Julian liegt auf dem Schreibtisch vorm Fenster und träumt von Anne, die am anderen Ende 
der Straße wohnt …

Diese wunderschönen, mal zarten, mal fröhlichen Geschichten erzählen davon, wie es ist, 
wenn Kinder sich mögen.

Dietl, Erhard

Manchmal wär ich gern ein Tiger.

46 S.: zahlr. Ill. 
Stoffkreis: Erstes Lesealter

Klassensatz 25 x vorhanden
(4.1)
(ID: 47621)

Möchtest du nicht auch einmal jemand anderes sein? 
Ein Schneemann zum Beispiel oder ein richtiger Ganove? 
Oder lieber eine Gans auf dem Bauernhof... 

Jeder wäre gern mal jemand anderes. Dieser Wunsch geht in 21 kurzen Geschichten in 
Erfüllung. Mal frech, mal nachdenklich, mal heiter und immer originell …



Fuchs, Ursula

Mein Hund Mingo.

78 S.: Ill.
Stoffkreis: Tiere

Klassensatz 27 x vorhanden
(4.1)
(ID: 43433)

Mit sieben Jahren ist man doch alt genug sich um einen Hund zu kümmern!
Das sehen auch Roberts Eltern ein und so wird Mingo das neue Mitglied der Familie.
Natürlich muss der kleine Kerl mit den großen Augen noch vieles lernen. Zum Beispiel, 
dass er die Decke samt Torte nicht vom Tisch ziehen darf …

Korschunow, Irina

Hanno malt sich einen Drachen.

63 S.: Ill.
Stoffkreis: Familie, Freunde, Schule

Klassensatz 26 x vorhanden
(4.1)
(ID: 56002790)

Hanno hat sich sehr auf die Schule gefreut. Aber dann hänseln ihn alle, weil er zu dick ist. 
Das bedrückt ihn so, dass ihm nichts mehr gelingen will. Auf dem Heimweg von der Schule 
setzt er sich auf eine Bank und malt mit einem Stöckchen im Sand. Da formt sich ein kleiner 
Drache und wird lebendig.
Er will bei Hanno bleiben …

12 Geschichten zeigen die schulischen Probleme eines Jungen mit Gewichtsproblemen 
auf: Hanno wird gehänselt und ausgelacht.
Er hat kein Selbstvertrauen, sowohl was die Beziehung zu den Mitschüler/innen als auch 
was sein Lern- und Leistungsverhalten im Unterricht betrifft.
Ein kleiner Drache verhilft Hanno wieder zu Selbstvertrauen, indem er ihm in 
entscheidenden Situationen Mut zuspricht, ihn herausfordert und ihm Anerkennung zollt. 



Nöstlinger, Christine

Fernsehgeschichten vom Franz.

63 S.: Ill.
Stoffkreis: Familie, Freunde, Schule

Klassensatz 25 x vorhanden
(4.1)
(ID: 47622)

Fernsehmäßig ist der Franz echt zu bedauern: Drei mickrige Programme, und die auch nur
so sparsam wie möglich. Bloß weil seine Mama und sein Papa Fernsehmuffel sind. 
Kabelanschluss oder Satellitenschüssel? Kommt ihnen nicht ins Haus.
Zugegeben, dafür spielen sie mit dem Franz Malefiz und Fang-den-Hut, aber wenn die 
anderen in der Schule sich über Fernseh-Serien unterhalten, möchte man natürlich ganz 
gern mitreden können …

Nöstlinger, Christine

Liebesgeschichten vom Franz.

62 S.: Ill.
Stoffkreis: Heiteres

Klassensatz 25 x vorhanden
(4.1)
(ID: 619413)

Bisher hat der Franz nur die glückliche Liebe kennen gelernt, denn alle Menschen, die der 
Franz liebt, lieben den Franz sowieso. Liebesprobleme kennt der Franz nur, weil sein 
großer Josef-Bruder gerade welche hat. 
Aber als die Gabi von nebenan dann ein bisschen zu oft mit der Sandra spielt und ein 
blondhaariges, blauäugiges Wesen namens Elfe in sein Leben tritt, da ist es auch um den 
Franz geschehen ... 



Nöstlinger, Christine

Der Wauga.

79 S.: Ill.
Stoffkreis: Familie, Freunde, Schule

Klassensatz 27 x vorhanden
(4.1)
(ID: 47485)

Der Wauga ist acht Jahre alt und findet sein Leben ein bisschen langweilig. 
Darum denkt er sich Geschichten aus. Und die Geschichten will er natürlich auch erzählen.
Aber ausgedachte Geschichten interessieren die Leute nicht besonders. 
Darum erzählt der Wauga seine Geschichten so, als hätte er sie wirklich erlebt. 
Wodurch die, mit denen Wauga zusammenlebt, manchmal ein schweres Leben haben... 

Seit Mimili Junge gekriegt hat, vier auf einmal, hat Katrin nur noch Katzen im Kopf. Aber als 
Max und Moritz, die dicke Bella und Polly Plüsch dann acht Wochen alt sind, geben Mama 
und Papa eine Anzeige in der Zeitung auf: "Wer will eine kleine Katze haben?" 
Dabei würde Katrin sie so gern behalten. Wenigstens Polly Plüsch ... 

Pfeiffer, Otti

Wer will eine kleine Katze haben?

63 S.: Ill.
Stoffkreis: Haustiere

Klassensatz 25 x vorhanden
(4.1)
(ID: 619414)



Altersgruppe ab 9 Jahren (5.1)

Grün, Max von der

Vorstadtkrokodile.

153 S.
Stoffkreis: Besonders für Jugendliche

Klassensatz 26 x vorhanden
(5.1)
(ID: 603261)

„Betreten verboten!“ steht an der verlassenen Ziegelei, dem Geheimquartier der „Krokodiler“. 
Wer zur Bande von Olaf und seinen Freunden gehören will, muss eine gefährliche Mutprobe 
bestehen und gut Radfahren können. Aber was soll Kurt tun, der im Rollstuhl sitzt? 
Da macht Kurt mit seinem Fernglas eine Beobachtung ... 
Und beweist, dass er mindestens genauso viel Mut hat wie die anderen. 
Nur eben auf eine besondere Weise…

Ein Klassiker der Kinderliteratur: Eine zeitlose Geschichte über Freundschaft, Mut und 
Vertrauen. Selten sind Vorurteile und Behinderungen so unverkrampft thematisiert worden, 
wie in Max von der Grüns Jugendbuch.

Auch Kinder kennen Liebe, und nicht nur die Liebe innerhalb der Familie. So ist es auch 
mit Ben. Er liebt Anna, das Aussiedlermädchen, das neu in die Klasse kommt. 
Und auch Anna hat Ben eine Weile sehr lieb gehabt. 
Das ist schön, aber auch schwer: Da gibt es Aufregung und Gekränktsein und 
Eifersucht, Streit mit Freunden und immer wieder die Angst, ausgelacht zu werden. 

Das Buch von Peter Härtling geht auf eine gefühlvolle und altersbezogene Art und Weise 
mit dem Thema Liebe um.  Erweitert um die Themen Aussiedler und Erleben des 
Fremdseins bietet diese Klassenlektüre ein breites inhaltliches Spektrum für die 
Diskussion in der Klasse .

Härtling, Peter

Ben liebt Anna.

90 S. : Ill.
Stoffkreis: Freundschaft, Liebe

Klassensatz 24 x vorhanden
(5.1)
(ID: 56002649)



Härtling, Peter

Das war der Hirbel.

68 S.
Stoffkreis: Behinderte

Klassensatz 26 x vorhanden
(5.1)
(ID: 603260)

Bei Hirbels Geburt ist etwas falsch gemacht worden. Seither ist der Hirbel krank.
Er hat oft Kopfschmerzen, dann schreit er und tut etwas, worüber die anderen lachen. 
Seit Hirbel denken kann, lebt er bei fremden Menschen. Seine Mutter kümmert sich nicht
um ihn, niemand will etwas von ihm wissen. 
Hirbel wandert durch Heime und Kliniken. Und er läuft immer wieder fort …

Heyne, Isolde

Der Krötenkrieg von Selkenau.

123 S.: Ill.
Stoffkreis: Umwelt

Klassensatz 17 x vorhanden
(5.1)
(ID: 603258)

Ala und ihr Bruder Jörg ziehen mit ihren Eltern im Frühjahr von Frankfurt in das ländliche 
Selkenau. Die nächtliche Fahrt dorthin wird für Ala zu einem schrecklichen Erlebnis:
Sie sieht, wie Hunderte von Kröten über die stark befahrene Straße zu ihrem Laichgewässer 
wandern und dabei von den vorüberrasenden Autos überfahren werden! 
Ala beschließt, etwas gegen dieses sinnlose Krötensterben zu unternehmen ... 

Ein engagiertes Umweltbuch der Jugendbuchpreisträgerin Isolde Heyne, das zeigt, das 
Informationen über biologische und ökologische Zusammenhänge und eine spannende 
Erzählung sich keineswegs ausschließen müssen. 

Ein hirngeschädigter 10jähriger Junge lebt im Heim und muss mit Alltagsdingen und
Menschen, die ihn nicht verstehen, zurechtkommen.
In feinfühliger Weise, hilft der Autor dem Leser, sich in den Jungen hineinzuversetzen.



Maar, Paul

Eine Woche voller Samstage.

40 S.: Ill.
Stoffkreis: Fantastisches

Klassensatz 11 x vorhanden
(5.1)
(ID: 603263)

Herr Taschenbier ist ein ängstlicher Mensch. Er fürchtet sich vor seiner Zimmerwirtin, vor 
seinem Chef und überhaupt vor allen Leuten, die schimpfen und befehlen - bis ihm eines 
Samstags ein Sams über den Weg läuft und kurzerhand beschließt, bei ihm zu bleiben.

Das Sams ist ein furchtloses, ja beinahe respektloses Wesen, das sich von nichts und 
niemandem einschüchtern lässt, das überall freche Bemerkungen macht und 
zurückschimpft, wenn andere schimpfen.
Herrn Taschenbier ist das anfangs furchtbar peinlich und er versucht auf alle möglichen 
Arten, das Sams wieder loszuwerden. Aber seltsam: Je länger es bei Herrn Taschenbier 
bleibt, desto lieber gewinnt er das Sams. 
Und am Schluss wird aus dem braven, ängstlichen Herrn Taschenbier ein selbtbewusster 
Mensch, der gelernt hat, sich zu behaupten. 

Malte vermisst ihn sehr, seinen Freund Üxe, den Fischstäbchen-Troll. 
Aber zum Glück kann er ihm schreiben und ihm von seinen Sorgen und Nöten, von 
Einsamkeit und Liebeskummer erzählen. Aber Briefe reichen nicht aus.
Ab und zu muss man einen Freund auch sehen, riechen und anfassen.
Kein Wunder, dass sich Malte nach allerlei aufregenden Erlebnissen auf das Wiedersehen
mit Üxe freut …

Scheffler, Ursel

Hallo, lieber Üxe!

125 S.: Ill.
Stoffkreis: Freundschaft

Klassensatz 26 x vorhanden
(5.1)
(ID: 56013700)



Scholes, Katherine

Sams Wal.

61 S.: zahlr. Ill.
Stoffkreis: Tiere

Klassensatz 25 x vorhanden
(5.1)
(ID: 611462)

Mit jedem Schritt versanken Sams Füße tief im feinkörnigen Sand. 
Er ging auf dem Kamm der Düne entlang und sah hinunter zu den Klippen und über 
das Meer. Plötzlich blieb er stehen und starrte auf einen ganz bestimmten Punkt unten 
am Strand. 
Da war ein dunkler Hügel auf dem weißen Sand kurz vor dem Rand des Wassers.
Sam traut seinen Augen nicht: Der Wal, den er am Strand gefunden hat, lebt. 
Aber wie soll er ihm ins Meer zurück helfen? 
Für ihn allein ist das Tier viel zu schwer. 
Und wenn er die Fischer holt, werden sie es töten wollen, denn das Gebiss des Zwerg-
Pottwals ist eine begehrte Jagdtrophäe …

Scheffler, Ursel

Der Raubritter Ratzfatz.

85 S.: Ill. (farb.)
Stoffkreis: Ritter

Klassensatz 26 x vorhanden
(5.1)
(ID: 56013698)

Raubritter Ratzfatz mit der Eisentatz macht alle Straßen in der Gegend unsicher, und keiner
kommt ihm auf die Spur. Auch Gundis, die Tochter Baldurs von Beulenstein, hat schon viel 
von dem berüchtigten Raubritter gehört. 
Als sie eines Tages ein Gespräch zwischen Baldur und zwei anderen Rittern belauscht, wird 
ihr plötzlich klar, warum ihr Vater immer so zerschunden von seinen Turnieren 
zurückkommt: ihr Vater ist kein anderer als Ratzfatz, der Raubritter! 

Ein lustiges und spannendes Kinderbuch, passend zum Thema „Mittelalter“.



Timm, Uwe

Rennschwein Rudi Rüssel.

155 S.: Ill.
Stoffkreis: Lustiges

Klassensatz 24 x vorhanden
(5.1)
(ID: 617091)

Alles begann damit, dass Zuppi bei einer Tombola den Hauptpreis gewann: ein Ferkel.
Rudi Rüssel verändert den Familienalltag gründlich. Aber der Hausbesitzer Buselmeier 
hat keinen Sinn für diese Art Haustiere. 
So zieht die Familie an den Rand eines großen Fußballfeldes. Hier kann der Vater, ein 
arbeitsloser Ägyptologe, Platzwart werden und Rudi in Ruhe Schwein sein. 
Doch dann entdeckt Hausschwein Rudi seine wahre Größe - als Rennschwein... 

Altersgruppe ab 13 Jahren (5.2)

Dijk, Lutz van

Zu keinem ein Wort.

220 S.: Ill.
Stoffkreis: Besondere Schicksale

Klassensatz 27 x vorhanden
(5.2)
(ID: 56002792)

Cilly ist sieben, als Hitler an die Macht kommt. Erst allmählich merkt sie, dass ihr ganzes 
Leben sich dadurch verändert – sie kommt aus einer jüdischen Familie. 
Als das Leben in Frankfurt immer gefährlicher wird, haben Cilly und ihre Schwester Glück 
im Unglück: Mit einem Kindertransport gelangen sie 1938 nach Amsterdam, wo sie 
Aufnahme in einem Waisenhaus finden. Doch 1940 marschieren die Deutschen auch in 
den Niederlanden ein. Und von nun an sind sie auch hier nicht mehr sicher…

Vom Überleben im Versteck: Ein bewegender Roman über das Dritte Reich. 

Humorvoll erzählt der Autor, wie die Familie versucht, das ungewöhnliche Tier in 
ihrer Stadtwohnung unterzubringen, und wie sie durch seine Streiche immer
wieder in neue Verlegenheiten gerät.



Der Langener Journalist Peter Holle hat lange Gespräche mit Edith Erbrich geführt, ihre 
eigenen Texte bearbeitet und umfangreiche Recherchen betrieben. Überwiegend in Ich-
Form erzählt er, wie Edith Erbrich, 1937 als deutsch-jüdisches „Mischlingskind“ im 
Frankfurter Ostend geboren, als Zweijährige eine Kennkarte mit dem fett gedruckten „J“ (für 
Jude) verpasst bekommt.

Deutschland kurz vor Kriegsende: Aus dem Konzentrationslager Theresienstadt soll Edith 
Erbrich wie zuvor 44.000 andere Menschen ins Vernichtungslager und in die Gaskammern 
von Auschwitz verschleppt werden. Theresienstadt galt als „Wartezimmer des Todes“. Und 
trotz dieser furchtbaren Erfahrung sagt Erbrich: „Ich hab’ das Lachen nicht verlernt.“ 

Erbrich, Edith

Ich hab das Lachen nicht verlernt
Jugendsachbuch
115 S.
Stoffkreis: Judenvernichtung; Konzentrationslager 

Klassensatz 27 x vorhanden
(Dby 1 Erbr - ZP) 
(ID: 56048086)

Imperatori, Marion

Als die Kinder in Langen samstags zur 
Synagoge gingen: eine Zeitreise in die 
Vergangenheit; Kinderstadtführer zum jüdischen 
Leben und zur NS-Verfolgung; Materialien für die 
pädagogische Arbeit in der 4. bis 6. Klasse.
Kindersachbuch
75 S.
Stoffkreis: Drittes Reich; Judenverfolgung 

Klassensatz 30 x vorhanden
(Dek  Als - ZP)
(ID: 56036685)

Bei dem Rundgang, den Schüler real oder anhand des Buchs im Klassenzimmer 
unternehmen, tauchen sie in die gemeinsame Lebenswelt jüdischer und nichtjüdischer 
Menschen ein. So machen die Schüler zunächst die Erfahrung des Gemeinsamen, bevor 
die NS-Verfolgung sie voneinander trennt. Im zweiten Teil des Buches geht es um die 
allmähliche Ausgrenzung und Deportation, wohlgemerkt nicht der »Juden«, sondern der 
»jüdischen Deutschen«. 



17 Jahre war Christoph alt, als er an einem klaren Herbstmorgen beerdigt wurde. 
Hatte er mit seinem Fahrradunfall Selbstmord begangen?
Sein Freund Martin denkt über ihn nach und erkennt, dass Christoph die Halbheiten und 
faulen Kompromisse der Erwachsenenwelt nicht ertrug und nicht so enden wollte wie 
seine Eltern und Lehrer. 
Während Martin das alles noch einmal nachvollzieht, lässt der übermächtige Einfluss, 
den Christoph auf ihn ausgeübt hat, nach.

Korschunow, Irina

Die Sache mit Christoph.

125 S.
Stoffkreis: Probleme Jugendlicher

Klassensatz 20 x vorhanden
(5.2)
(ID: 600395 und 56004321)

Naomi, ein 12-jähriges jüdisches Mädchen, ist mit ihrer Mutter aus Frankreich nach New 
York geflohen; den Vater haben die Deutschen getötet. 
Dieses Erlebnis hat Naomi tief verstört. 
Nun wird Alan gebeten sich ein wenig um sie zu kümmern. Der sportbegeisterte Junge 
übernimmt nur widerwillig die Aufgabe. Aber allmählich gelingt es ihm Zugang zu Naomi zu 
finden ihr Schweigen zu lösen und eine Beziehung zu ihr aufzubauen.
Doch dieser Heilungsprozess wird durch ein schwerwiegendes Ereignis in Frage gestellt ... 

Levoy, Myron

Der gelbe Vogel.

154 S.
Stoffkreis: Freundschaft

Klassensatz 28 x vorhanden
(5.2)
(ID: 603262)

Auseinandersetzung mit Rassismus und Krieg aus der Perspektive zweier Dreizehnjähriger.
Die Schüler werden in eindeutiger und verständlicher Weise einerseits mit Auswirkungen 
von Krieg und Faschismus, andererseits mit Hinwendung zu Kranken und Bedeutungen von 
Freundschaft konfrontiert.



George Orwells 1984 ist längst zu einer scheinbar nicht mehr erklärungsbedürftigen 
Metapher für totalitäre Verhältnisse geworden. Mit atemberaubender Unerbittlichkeit 
zeichnet der Autor das erschreckende Bild einer durch und durch totalitären Gesellschaft, 
die bis ins letzte Detail durchorganisierte Tyrannei einer absolute autoritären Staatsmacht. 
Seine düstere Vision hat einen beklemmenden Wirklichkeitsbezug, dem sich auch der Leser 
von heute nur schwer entziehen kann. 

Im Orwell-Staat wird eine neue Sprache verordnet, das so genannte "Neusprech". 
Zusammen mit dem so genannten "Zwiedenk" soll den Menschen das Denken abgewöhnt 
werden. Orwell beschriebt eindrucksvoll, wie durch Veränderung der Sprache, der 
Manipulation des Volkes durch die herrschende Klasse, Tür und Tor geöffnet werden kann. 

Orwell, George

1984.

319 S.
Stoffkreis: Science fiction

Klassensatz 26 x vorhanden
Orwe
(ID: 603264)

Pressler, Mirjam

Bitterschokolade.

157 S.
Stoffkreis: Probleme Jugendlicher

Klassensatz 19 x vorhanden
(5.2)
(ID: 620442)

Die 15-jährige Eva ist dick und fühlt sich deshalb einsam und von allen ungeliebt.
Ihren Kummer darüber frisst sie in sich hinein. Was der Michel nur an ihr finden mag?
Eva ist zum ersten Mal richtig verliebt und erlebt mit Michel ein paar schöne Wochen. 
Und ganz allmählich begreift sie, dass es nicht der Speck ist, der sie von den anderen 
trennt, und sie beginnt, sich selbst zu akzeptieren …



Pressler Mirjam

Novemberkatzen.

200 S.
Stoffkreis: Außenseiter

Klassensatz 25 x vorhanden
(5.2)
(ID: 619415)

"Novemberkatzen taugen nichts", sagt Ilses Mutter, "denn niemand will sie". 
Und eigentlich will niemand Ilse. Der Vater nicht, der die Familie verlassen hat, die Oma 
nicht, die sowieso schon Ilses Schwester aufzieht, die Brüder nicht, die Ilse für doof halten. 
Und auch die anderen Kinder nicht, die ihr nachrufen: "Ilse Bilse, niemand willse". 
Doch Ilse schafft es, sich einen Platz in dieser Welt zu erobern … 

Rhue, Morton

Die Welle.

142 S.
Stoffkreis: Zeitfragen

Klassensatz 20 x vorhanden
Rhue
(ID: 603265)

Wie entsteht Faschismus? Wie kam es zum Holocaust?
Ein junger Lehrer entschließt sich zu einem ungewöhnlichen Experiment in seiner Klasse. 
Er möchte seinen Schülern beweisen, dass Anfälligkeit für faschistoides Handeln und 
Denken immer noch und überall latent vorhanden ist. 
Doch die „Bewegung“, die er auslöst, droht ihn und sein Vorhaben sehr schnell zu 
überrollen…

Das auf authentischen Vorkommnissen beruhende Lehrstück von der Verfügbarkeit der 
Masse, der Anfälligkeit der Gleichgültigen und Willenlosen, der Verführung durch lockende 
Macht, wird Jugendliche beeindrucken.



Steefatt, Margret

Nele.

139 S.
Stoffkreis: Für Mädchen

Klassensatz 24 x vorhanden
(5.2)
(ID: 603266)

Die zwölfjährige Nele lebt mit Mutter und Stiefvater zusammen. Ihr fehlt es an Liebe und 
Geborgenheit. Bei Wolfgang, dem Freund des Stiefvaters, glaubt sie, diese Liebe zu 
finden und gerät dabei in die Gefahr von ihm abhängig zu werden …

Einfühlsam und behutsam wir die Geschichte eines Mädchens erzählt, das missbraucht 
wird, sich aber schließlich zu Wehr setzen kann.


